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^ Karlsruhe , 22 Okt . DerGroßherzog
und die Grohherzogin von Sachsen -
Weimar haben gestern mittag 12,24 Uhr
ursere Stadt wieder verlassen und sind nachWeimar zurückgekehrt Das Großherzogspaar
gab seinen hohen Gästm das Geleite zum
Bahnhose .

A Karlsruhe , 22 . Okt . Wegen schweren
Diebstahls hatte sich der 20 Jahre alte Tag¬
löhner Töllinger aus Mannheim vor der Straf¬
kammer zu verantworten . Kaum hatte er eine
2jährige Gefängnisstrafe wegen desselben Ver¬
brechens abgebüßt . als er in Grötzingen einen
Einbruch unternahm Zuvor hatte ihm der
Schutzverein für entlassene Sträflings eine
Arbeitsstelle verschafft gehabt , diese Fürsorge
hatte Töllinger aber zurückgewiesen Als er
nach dem Einbruch nach Heidelberg flüchtete ,wurde er dort festgenommen . Er erhielt2Vr Jahre Gefängnis .

Karlsruhe , 22 Okt . Zugunsten der
Wasserbeschädigten im Taubergrundund zum Besten der Armen und Kranken
veranstaltet der hiesige Vinzentiusverein
am 4 . , 5 . und 6 November ein Wohltätig -
keitsfest , das den Titel trägt „ Japan in Karls¬
ruhe " und in der Festhalle abgehalten wird .— Personalnachrichten : Zoll - und
Steuerverwaltung : . Bureaugehilfe JohannKraus in Durlach auf Ansuchen enthoben .— AuS dem Bereiche des Volksschulwesens :
Kämmerer , Gottlieb , Unterlehrer in Karls¬
ruhe , wird Hauptlehrer in Untermutschelbach ,A Durlach ; Dekert , Emil , Unterlehrer , von
Stupferich nach Bilfingen , A . Pforzheim ,Feuerstein , Georg , Schulverwalter in Unter¬
mutschelbach , als Unterlehrer nach Karlsruhe ,Galm , Sophie , Hilfslehrerin in Stupferich ,als Unterlehrerin nach Mannheim , Hüb er ,Kurt , Schulkandidat , als Unterlehrer nach
Stupferich , A . Durlach , versetzt .* . Dursack . 23 Okt Die Badiicbe
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Willen hatte sich tatsächlich mit beschränkterMitteln aus beschränkten Verhältnissen empor -
gearbeitet und günstige Zeitkäufe , glänzendeüberseeische Geschäftsverbindungen , die ei
persönlich angestrebt , sowie einige glücklich«
Spekulationen hatten zusammengewirkt , ihr

Zeitraum von zwei bis drei Dezennien zun
Mehrfachen Millionär zu machen . In eine ,«eit, da noch niemand in Betracht zog , dasper geschäftliche Verkehr seiner Heimatstadttner nur mittelgroßen , kaum dreißigtausenlkinwohner zählenden Fabrik - und Handels -
Mt , sich in wenig Jahren heben , verdoppeln>a verdreifachen könnte , mithin das äußerst
schränkte Verkehrsterrain eine bedeutende
^ Weiterung und Vergrößerung benötige , hatte°r diese Möglichkeit bereits ins Auge gefaßt ,
^>d danach handelnd , insgeheim alle beidrier Ausdehnung des Bahnnetzes in Frage
Ahmenden Grundstücke gegen mäßigen Kauf¬es an sich zu bringen gewußt , um sie

Montag den 23 Oktober 1911 . 83 . Jahrgang .
Maschinenfabrik vorm . Sebold Hierselbst war
gestern wieder in der Lage , einen ihrer allen
treuen Mitarbeiter und zwar den Modell -
schlosser Peter Hardung hier nach voll¬
endeter 40jähriger Dienstzeit ehren zu können .
Zu diesem Zwecke versammelten sich gestern
vormittag die Oberbeamten , Werkmeister und
die bereits früher für langjährige Dienste aus¬
gezeichneten Kollegen des Jubilars im Sitzungs¬
saal der Fabrik . Dem Jubilar wurde durch
eine warmempfundene Ansprache seitens der
Direktion der Dank für die bewiesene Pflicht¬
treue und Anhänglichkeit an das Werk aus¬
gesprochen und dabei auch besonders hervor¬
gehoben , daß sich der Jubilar während der
langjährigen Zeit seiner Mitarbeit durch Ver¬
träglichkeit und unverdrossene Pflichterfüllung ,
sowohl seinen Kollegen als auch seinen Vor¬
gesetzten gegenüber , besonders auszeichnete .
Es wurde demselben am Schluß der Ansprache
eine Ehrengabe in Form einer goldenen Uhr
nebst goldener Kette überreicht und dem Wunsch
Ausdruck gegeben , es möge dem Jubilar ver¬
gönnt sein , in gleicher körperlicher und geistiger
Rüstigkeit seinem ihm lieb gewordenen Beruf
auch weiterhin obzuliegen .

* Durlach , 23 . Okt Im hiesigen Farren -
siall ist dis Maul u . Klauenseuche ausgebrochen .

Pforzheim , 22 . Okt . ( Der „ tech¬
nische "

Bürgermeister . ) Bei der kürzlich
hier abgehaltenen Hauptversammlung des bad .
Architekten - und Jngenieurvereins berichtete
Oberbürgermeister Habermehl über die Er¬
fahrungen , die man hier mit dem technischen
Bürgermeister gemacht habe und betonte dabei ,
daß nicht nur er , sondern die ganze Stadt¬
verwaltung und die gesamte Bürgerschaft nach
der grundsätzlichen und nach der persönlichen
Seite von der Einrichtung des technischen
Bürgermeisters auf das höchste befriedigt
seien , trotz der in der bad . Städteverfassung
begründeten Schwierigkeiten , die in Karlsruhe
und Mannheim ja auch ausgiebig gegen den
technischen Bürgermeister geltend gemacht
worden sind .

späterhin , als sich die Richtigkeit seiner
Spekulation ergab , an den Staat gegen enormenGewinn wieder abzutreten .

Die erste geglückte Spekulation machteWillen sicherer und trieb ihn zu weiteren .Vor allem vergrößerte er nun seinen Fabrik¬betrieb , eine mechanische Weberei , um mehrere
Hunderte von Webstühlen und stellte dem¬
entsprechend Arbeitskräfte ein , ohne jedochandere Unternehmungen dabei aus dem Auge
zu verlieren . Sein reger , erfinderischer , stetsnur auf Vermehrung seines Vermögens be¬
dachter Geist ersann immer neue Hilfsmittel ,dem ersehnten Ziel näher zu kommen . So
ließ er mit städtischer Bewilligung eine Reiheneuer Straßen , die sogenannte Fabrikzeile ,anlegen und gab einen Teil der sehr primitiv
gehaltenen Neubauten in Miete , indes der
andere Teil gegen kontraktlich festgestellte
Ratenzahlungen an Kleinbürger und einfache
Geschäftsleute verkauft wurde .

Daß es bei diesen Verkäufen , die meist
durch einen dritten zustande kamen , nichtimmer klipp und klar zuging , ihm stets aller
Gewinn zufiel , und mancher arme , in Zahlungs¬
schwierigkeiten geratene Teufel um sein letztes
Scherflein kam , brachte dem immer geldreicherund gewissensärmer werdenden Fabrikbesitzerkeine schlaflose Stunde . Mit dem zunehmen -

-«^ Heidelberg , 22 . Oks . In völliger
körperlicher und geistiger Rüstigkeit konnte
hier das Ehepaar Gr . Geh . Regierungsrat
а . D . Julius Koch das seltene Fest der
diamantenen Hochzeit feiern . Der Groß -
herzog verlieh dem Jubelpaar die goldene
Medaille und Großherzogin Luise schenkte
ein Bild .

^ Ettlingen , 22 . Okt . Die heutige
Neuverpachtung der städt . Güter ergab
eine Steigerung der Pachtzinse . Vor 9 Jahren
wurden 2392 erlöst , diesmal 2809 also
417 mehr pro Jahr .

tQi Offenburg , 22 Okt . Der neue
Bahnhof wird nicht in der Nacht vom 6 zum7 . November , sondern am Nachmittag des
б . November in Betrieb genommen werden .

Freiburg , 22 . Okt . Zum Eisenbahn¬
unglück Müllhsim wurden am letzten Mittwoch
interessante Experimente in der Nähe des
hiesigen Hauptbahnhofs unternommen . Auf
dem Gleise stand die wieder dienstfähig re¬
parierte Lokomotive , die Lokomotivführer
Platten an dem Tag der Katastrophe bediente ;
auch der betr . Packwagen war daran ange¬
koppelt . Außer Platten und dem damals auf
der Maschine tätigen Heizer waren noch der
Untersuchungsrichter , der Vertreter der Staats¬
anwaltschaft und Beamte der Generaldirektion
bei den Versuchen zugegen . Die Schienenanlagen
waren genau so wie bei der Müllheimer Kata¬
strophe ; es wurden Versuche mit der Loko¬
motive auf dem Gleise und einer eingefügten
Weiche unternommen . Ein Kriminalbeamter
machte dabei verschiedene photographische Auf¬
nahmen .

lK Freiburg , 22 . Okt . Im überfüllten
KornhauSsaal hatten sich Damen und Herrenaus jenen Konsumentenkreisen eingefunden ,
welche in Anbetracht der angekündigten und
j - tzt tatsächlich teilweise auch eingetretenen
Milchpreiserhöhung von 22 auf 24 ^ nicht
gewillt sind , diesen Aufschlag hinzunehmen .
In den Referaten wurde u . a . betont , daßder Wille zur Gründung einer Milch -
den Reichtum und dem wachsenden Geschäfts¬betrieb steigerte sich sein Selbstbewußtsein bis
zum unerträglichsten Eigendünkel , und der
vormals in einfach menschlichen Verhältnissen
schlicht denkende und lebende Mann wurde
mit der Zeit und durch die veränderte Lebens¬
lage zu einem jener aufgeblasenen , viel¬
verspotteten Parvenüs , die stets auf ihren
Geldsack pochend , den wirklich vornehm denken¬
den Menschen durch ihre stete Prahlsucht lästigfallen . Als ein genußsüchtiger Lebemann , der
er geworden war , sah er gern Gäste bei sich ,und da es bei reichen Leuten , die eine guteTafel führen , zu allen Zeiten und Gelegen¬
heiten nie an Schmarotzern fehlt , wurden seine
Einladungen so bereitwillig akzeptiert , wie
seine Wechsel .

Heute befand er sich in animierter Fest¬
stimmung , und die servierenden Diener schrieben
diese dem reichlichen Genuß von schweren
Weinen zu . da er , wiewohl ihm wegen seiner
häufigen Kopfkongestionen vom Arzte strenge
Enthaltsamkeit geboten war . erst recht daraufloszechte und dem Gotte Bacchus über Maßund Ziel huldigte . Die kunstvolle Ausschmückungder Tafel , die den ganzen Reichtum des Hausesrepräsentierte und den Glanzpunkt des im
modernsten Stile aus geführten Speisesaalsbildete , sowie die gebotenen feurigen Weine



konsumenten - Genossenschaft hier stark

vorhanden sei , da ) beweise dis so zahleich ;

Einzeichnung in die Beitrittslisten , sodaß das

Unternehmen schon heute vollauf gesichert sei .

In einer geschlossenen Sitzung wurden dann

die neuen Statuten erledigt und die Vorstands¬

wahl vorgenommen .
4 " Vom Schwarzwald , 22 . Okt . Bei

allerschönstem Wetter können die Feld¬
arbeiten rasch erledigt werden . In den

Nächten trifft stellenweise Reif und Eis ein .
DaS Bich findet auf den Matten noch re ch

liches Futter .
ltz Vom Bodensee , 22 . Okt . Der bay¬

rische Dampfer „ Ludwig "
, der mit 2 Trajekt -

kähncn von Bregenz nach RomanShorn fuhr ,
ist mit dem schweizerischen Dampfer „ Zürichs
der ebenfalls 2 Kähne schleppte , zusammen¬

gestoßen . Einer der beiden Dampfer kam

vom Kurse ab und bei dem herrschenden
dichten Nebel war jeder Ausblick genommen .
Die Schiffe wurden nicht derart beschädigt ,
um nicht ihren Kurs selbst forlsetzen zu können

X Von der Reichenau , 22 . Okt . In
einem Rebgrundflück wurde der Schaft des

ProzessionkkreuzeS , der Pfarrei Oberzell

gehörig , ausgesunden . Darnach ist das alte

wertvolle Prozessionskreuz gestohlen worden .
Von dem Dieb fehlt jede Spur .

D AuS dem Lande , 22 . Okt . Aus einer

ganzen Reihe von Orten wird berichtet , daß
der neue Komet in den Morgenstunden
zwischen 4 und 6 Uhr deutlich sichtbar ist .
Der helleuchtende Schweif schaut gegen den

großen Bären ; der Kern besitzt die Helligkeit
eines SernS 2 —3 . Größe . Der Komet ist mit

blosem Auge sehr gut sichtbar .
Deutfcke « Reich

* Berlin . 23 . Okt . Im 2 . Berliner

Reichstagswahlkreis wurde gestern von

einer Bertrauensmännerversammkung der fort¬

schrittlichen Volkspartei der bisherige Reichs -

tagSabgeordnete für Danzig , Bavkdirektor

Mommsen als Kandidat aufgestellt . Der

Wahlkreis ist gegenwärtig durch den Sozial¬
demokraten Fischer vertreten .

* Berlin , 23 . Okt . Im großen Saale

der Bockbrauerei fand gestern mittag der erste !

der beiden Jatho - Vorträge , statt . Der

ehemalige Pfarrer reist jetzt durch 50 Städte .
* Berlin , 23 . Okt . Eine vielgesuchte

Hochstaplerin namens Preuß , die kürzlich

wegen verschiedener Schwindeleien zu 7 Mo¬

naten Gefängnis verurteilt worden war , ist

jetzt verhaftet worden . Sie hat sich seither in

der Wohnung eines aus Indien zugereisten
Kaufmanns , den sie ganz unter ihren Einfluß

brachte , und wie einen Gefangenen ein¬

geschlossen hielt , unangemeldet aufgehalten und

sich somit den Nachforschungen entzogen .
* Hagen , 23 Ok ^. Unter zahlreicher Be¬

teiligung von Parteimitgliedern und Ab

geordneten wurde gestern das Denkmal

und seltenen kulinarischen Genüsse , wirkten

auch zu verlockend , um irgend einen anderen

Gedanken auskommen zu lassen , als den , aus

dem Vollen zu genießen .

Reiche Silberaussätze , mit den edelsten

Obstsorten gefüllte Fruchtschalen , schufen zu
bunten in allen Farbentönen spielenden Wein¬

gläsern harmonische Wechselwirkung , und künst¬
lich angelegte Springbrunnen , die sich , in

feinem Sprühregen über prachtvolle Blumen¬

arrangements hinweg , in marmorne Bassins

ergossen , verbreiteten eine erfrischende Kühle
der vom Wohlgeruch durchtränkten Luft . Das

junge Brautgefolge war um die Mitte der

Tafel gruppiert und hier herrschte zwanglose

Heiterkeit , indes am oberen Ende die Neuver¬

mählten , dis nächsten Verwandten und Freunde
des Hauses ihren Platz eingenommen hatten .

Ernst und still saß die junge Frau an der

Seite ihres Gatten . Es war ihr doch nicht

so leicht ums Herz , als sie sich all die Zeit
her den Anschein gab , und der Gedanke , sich
in eine fremde Umgebung und in fremde Ver¬

hältnisse einleben zu müssen , bekam für das

stolze Welen , das sich im Vaterhause als un¬
umschränkte Herrin gefühlt , etwas unheimlich
Beängstigendes . Auch Frau von Helldrungens ,
ihrer Schwiegermutter , kühl verschlossene Art ,

Eugen Richters eingeweiht . Die F . strcde
am Turm hielt Dr . Wiemer , die beim Kommers

Prof . Dr . Krügmann .
* Straßburg , 22 . Okt . (Wahlen zur

II . Kammer . ) Gewählt sind bis nachts 12

Uhr : 2 Liberale , 10 Zentrum (darunter die

Nationalisten Wstterle , Pfleger und Gilliot ) ,
5 Sozialdemokraten , 9 Lothringer Block und
ein „ Unabhängiger Agrarier "

. Soweit be¬

kannt , haben 24 Nachwahlen stattzufinden .
Der Nationalist Blumenthal steht in ungünstiger
Nachwahl , ebenso Laugel . Bemerkenswert ist
die starke Zunahme der Sozialdemokraten . —

Die Nachwahlen finden bestimmungsgemäß
am Sonntag den 29 . Oktober statt .

Letterrrtchtsch?
Schloß Schwarzau , 2l . Okt . Heute

vormittag fand hier die Vermählung drs

Erzherzogs Karl Franz Josef mit der

Prinzessin Sita von Parma statt . An¬

wesend waren Kaiser Franz Josef , der König
von Sachsen . Erzherzog Franz Ferdinand ,
zahlreiche Erzherzoge und Erzherzoginnen , so¬
wie andere Fürstlichkeiten . Im Aufträge des

Papstes vollzog Majordomus Monsignore
Bislcti dis Trauung unter Assistenz des

Prinzen Mex von Sachsen . Nach der Trauung
war Gratulation ? cour , bei der der Kaiser
dem jungen Paar als Erster seine Glück¬

wünsche darbrachte .
* Wien , 22 . Okt . Der bayrische Tischlsr -

geselle Voigt , der die Dienstmagd Peer in

bestialischer Weise ermordet hatte , wurde

gestern vom Schwurgericht zum Tode durch
den Strang verurteilt .

* Paris , 22 . Okt . Generalpostmeister
Samuel hielt gestern abend aus dem JahreS -

bankett der britischen Handelskammer
in Paris eine Rede , in der er zunächst fest¬
stellte , daß die Lntsute eoräiale immer enger
werde . Der Minister sagte weiter : Die Aus¬

sicht auf eine ehrenvolle Beendigung der

Marokkoverhandlungen befreie ganz
Europa von kiner schweren Sorge . Ueberdiss

müsse man die Bedeutung des Werkes ane -

kennen , das Frankreich in Marokko auszu -

! führen imstande sein werde . Der General¬

postmeister bezeichnte es in aller Form als

unrichtig , daß im Lause der Marokkover¬

handlungen England darnach getrachtet habe ,
eine Schwierigkeit zu schaffen , um die end¬

gültige Regelung zu hemmen . England mischte
sich auf keine Weise in die französisch - deutschen
Verhandlungen ein . Die englische Regierung
wünschte stets eine rasch ; und ehrenvolle
Lösung der Marokkofrage und hatte einzig
und allein daS Bestreben , der Sache deS

Friedens und des sozialen Fortschritts zu
dienen .

* Paris , 22 . Okt . Dis gesamte Presse
beschäftigt sich eifrig mit den Vorkommnissen
in Udschda . lieber die Angelegenst it wi "d

die jeden wärmeren Hauch verwandtschaftlichen
Gefühles und innerer Zusammengehörigkeit
vermissen ließ , brachte der stolzen Seels Pein ,
raubte ihr die Sicherheit des Wesens . Werners
Mutter , eine distinguierte aristokratische Er¬

scheinung von vornehmer Haltung und bleichem
Antlitz , von strenger Linienbildung , zeigte sich

auch gegen die beiden Tischnachbarn , rechts¬
seitig Willen , linksseitig dessen Rechtsbeistand ,
Justizrat Börne , von einer sehr kühlen Reserve ,
dis jede Vertraulichkeit , jede Intimität ab¬

lehnte , so daß beide Herren ihre Verstimmung
über die Unzugänglichkeit der Dame bei

schäumendem S ;kt zu vergessen suchten . Wilten
trank und trank und sprach , ohne das Wort

zu erwägen , dabei erröteten seine vollen

Wangen immer mehr , glänzten seine Augen
in Weinseligkeit . Die Geister der Neben
rumorten in seinem Kopf , drängten nach einem

Ausgang , und seine oft geradezu derben Witze
verletzten das Zartgefühl der Baronin , die wie
ein „ Kräutlein rühr mich nicht an " sich stolz
und steif in ihren Stuhl zurücklehnte und von
der ihr nur wenig zusagenden Umgebung fast

gar keine Notiz mehr nahm .
Besorgt wandelten Herminens Blicke von

einem zum anderen . Die laute , geräuschvolle
Lustigkeit des Vaters tat ihr weh und erfüllte
sie mit steigender Besorgnis . Nur zu genau

fitzt gemeldet , daß die von einem Militäc -

zahlmeister vorgenommene Prüfung der Kassen¬
bücher der verhafteten Beamten unzweifelhaft
betrügerische Maßnahmen ergeben habe . Ferner
sei festgestellt worden , daß von den -Mn den
beiden Banken von Udschda hiErlegten
1040000 Frcs . mehr als die Hälfte ver¬

schwunden sei . Die Verhaftung deS KaidS von

Udschda und seiner 4 Verwandten erfolgte i

wegen Verdachts der Mitschuld Vielfach wird ;

behauptet , zwischen General Toute ; und De¬

stailleurs hätte eine Feindschaft bestanden , die ^
darauf zuräckzusührea sei . daß während des

marokkanischen Feldzuges aufgrund eiHs Be¬

richts von Destailleurs dem General Tonte ;

der Befehl erteilt wurde , den Mulajafluß nicht

zu überschreiten . Nach der „ Humanste " hätten
die Verhafteten die Eingeborenen schmachvoll
um ihre Grundstücke gebracht und Waffen -

schmugg - l getrieben , indem sie den Risflsuten
aus Belgien Gewehre verschafften Die spanische
Regierung habe beim französischen Minister
des Aevßern entschieden die Unterdrückung
des Woffenschmuggrls gefordert

* Paris , 22 . Okt . Einer Blättsrmeldung
aus Toulon zufolge wurden 3 Matrosen des

Panzerschiffes „ Mirabeau " in Gewahrsam ge¬
nommen . weil sie in böswilliger Absicht zer¬
stoßene Glaesplitter und Eisenseilspäne in einen

elektrischen Apparat geworfen haben . Den
3 Matrosen wir kürzlich der Urlaub ver¬

weigert worden .

London , 2l . Okt . Nach eirer Blätter¬

meldung auS San Jago de Chile hat die

Regierung 10000 Mann zur Teilnahme an
den Manövern in d . n Gcenzgebieien von
Tasna und Arier au ^g ;boten und B - fehl zur
Mobilisierung der Flotte gegeben , um

Peru vor Augen zu führen , daß Chile ge¬
rüstet ist .

* London , 22 . Okt . Das Reutersche
Bureau meldet aus Washington : Montag
sollen 3 amerikanische Kreuzer , 3 Torpedo¬

bootszerstörer , 5 Kanonenboote , 1 Transport¬

schiff und 1 Kohlenschisf unter dem Befehl
des Admirals Mur dock vor der Mündung
des Jangtse eintressen .

Portugal .
* Lissabon , 22 . Okt . Der Präsident

der R publik Unterzeichnete den Gesetzentwurf

gegen die Verschwörer . — Die Besatzung
des gescheiterten Kreuzers „ Sau - Rafael " ist

gerettet . Noch immer herrscht hfftiger
Sturm an der Küste NoroportugalS , der

dichte Nebel ließ nicht nach .
* Lissabon . 22 . Okt . Der geschützte

Kreuzer „ Sao - Rafael " ist bei Billa do Conde ,
nördlich von Porto , gescheitert ; er gilt als

verloren .
Türkei .

Konstantinopel , 23 Okt . Am Sams -

laa abend ist in Slambul rin großer

kannte sie sein cholerisches Temperament , wußtel

sie , daß bei übermäßigem Wnngenuß eins !

Reaktion nie auSblieb . und in solchen Augen -I

blicken seine elementare Natur zumeist den!

Sieg über den äußeren Schliff , die mühsam !

aufgepfropften Manieren und oberflächliches
Weltbildung davontrug

Bon glühendem Ehrgeiz getrieben , und darinl

von ihrem Vater wesentlich unterstützt , hatte »

sie die Wünsche des eigenen Herzens überhört ^
ihre Liebe für Gerhard verleugnet , und nuü

sie das Ziel ihres Streben ? kaum erreich ^
verlor es an Wert und Bedeutung , däuchte»

ihr der Preis , den sie dafür eingesetzt , z»I

hoch bemessen .
(Fortsetzung folgt ) .

Verschiedene » .
— In Königswinter schoß ein neunjähriges

Knabe beimJnd - i anerspielen einen gleich
altrigen Jungen mit einem Tesching in deis
Kopf . Der Junge war sofort tot .

— Auf einer in Bozen abgehaltenen Tagunl
der Wirke Tirols und Vorarlbergs wurde bei

schlossen , daS Pilsner Bier zu boys

kottieren . wenn die Brauereien den P « i»

aufschlag nicht aufheben .
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Brand aukgcbrochen , wllcher gleichzeitig in
den Stadlvierteln Bajazet unweit des KriegS -
ministeriumS und in Kum - Kapu am Marmara -
ufer zum Ausbruch kam . Mehrere hundert
HFHser sind niedergebrannt . — Der
Brand erlosch gegen 2 Uhr nachts ; seine Aus¬
dehnung ist dem herrschenden Wassermangel
zuzuschreiben . Die atg brannten Stadtviertel
waren ausschließlich von Tü ken , meistens
wohlhabenden , bewohnt . Mehrere Konaks ,
die Persische Schule und eine Mosch,e sind
niedergebrannt Das Feuer brach in einem
Ko^ ok aus . Die sirnaue Zahl der abge -
brMiten Häuser ist unbekannt ; sie soll 400
übersteigen . Die Schätzungen des Material¬
schadens schwanken zwischen 200000 und
-400 000 Pfund . Berluste an Menschenleben
sind nicht zu beklagen Der erste Polizei¬
bericht erklärt , daß das Feuer durch Unvor -

Brandes wurden über 50 Diebe verhaftet .
In Stambul herrscht große Aufregung , da
ein Uebergreifen auf d -e angrenzenden dicht
bevölkerten Stadtteile befürchtet wird . Der
Minister des Innern und der Kriegsminister
erschienen auf der Brandstätte .

« sie « .
* Tokio , 22 Okt . Gestern ist die staat¬

liche Pulverfabrik explodiert . 42 Per¬
sonen wurden getötet , 9 verwundet . 4000
Kilo Pulver sind vernichtet worden , 2 Gebäude
sind zerstört .

Italienisch - türkischer Krieg .
* Tripolis . 22 Okt . Durch das Bom¬

bardement von Homs ist von den Ein¬
wohnern niemand gelötet worden . Morgens
war die itali nische Flagge auf der Zitadelle
aeb -ße Im Lauf des Tages wurden Tri 'vven

mit Kriegsmaterial ausgeschiffc . 400 Per¬
sonen , darunter ausgewiesene Ueberläufer .
Kriegsgefangene und das Personal des Roten
Kreuzes verließen Homs auf einem Dampfer .
Hauptmann Parazzine unternahm mit seinem
Aeroplan einen Flug . Gleich bei der ersten
Landung wurde der Motor mit Sand bedeckt
und ist unbrauchbar geworden , sodaß er
zur Reinigung abmontiert werden mußte .
Parazzini kam zu dem Schluß , daß die Ver¬
wendung von Flugzeugen wegen des SandeS
unmöglich ist .

* Konstantinopel . 22 . Okt . „ Jeni
Gazetta " meldet über den Kampf , der am
47 . Okt . zwischen den Türken unter Enker
Bey und den Italienern stattgefunden hat :
Tie Italiener hatten sich unter Zurücklassung
von 45 Toten zurückgezogen . Auf tür¬
kischer Seite wurden 2 Soldaten verwundet ,Enver Bey leicht verletzt .

Jürgerausschußwahlen
Die Listen der stimmfähigen Gemeindebürger und wahlberech¬

tigten Einwohner zur
Erneuerungswah ! des Bürgerausschusses

sind gefertigt und liegen während 8 Tagen vom Mittwoch den
23 « Oktober d . Is . bis zum Mittwoch den s . November
d. Is . einschließlich , während der üblichen Geschäslsstunden und
Sonntag den 20 . d . Mts . von Vs 14 bis Vs 12 Uhr vormittags ,
zur Einsicht der Beteiligten auf dem Nathause — Zimmer Nr . 3 — auf .

Jnneha '.b dieser Frist können Einsprachen beim Gemeinderat
vorgebracht werden ; späiere Emsprachm sind nicht mehr zulässig .
Dabei wird bemerkt , daß nur die m die Wählerlisten Eingetragenen
sich an der Wahl beteiligen können .

Wahlberechtigt bei der Wahl zum Bürgerausschuß ist jeder
stimmfähige Gemeindebürger und wahlberechtigte Einwohner , dessen
Wahlrecht nicht ruht .

Wahlberechtigte Einwohner sind die im Vollbesitze der Geschäfts¬
fähigkeit und der bürgerlichen Ehrenrechte befindlichen männlichen
nicht im aktiven Militärdienst stehenden Angehörigen des Deutschen
Reiches , welche mindestens 25 Jahre alt sind und seit 2 Jahren ,vom Tage des Ablaufs der Einspruchsfrist gegen die Wählerliste
zurückgerechnet ,

a . Einwohner der Gemeinde sind,
b . eine selbständige Lebensstellung Haber ,
c . in der Gemeinde Gemeindeumlagen zu zahlen haben oder

in derselben zahlen müßten , wenn die Gemeinde Umlagen
erheben würde und

4 . die ihnen obliegenden Abgaben an die Gemeinde ent¬
richtet haben .

Als selbständig im Sinne des Gesetzes werden diejenigen Per¬
sonen betrachtet , welche einen eigenen Hausstand haben oder solchen
gehabt haben und verwitwet sind oder ein Gewerbe auf eigene Rech
nung betreiben oder an direkten ordentlichen Staatssteuern mindestens17 Mark bezahlen .

Von dem Vorhandensein einer zweijährigen Dauer dieser Er¬
fordernisse (Buchstabe a bis 4) kann durch Bürgerausschußbeschluß im
einzelnen Falle Nachsicht erteilt werden .

Das Wahlrecht ruht
1 . während der Tauer der Entmündigung oder einer wegen

- geistiger Gebrechen bestellten Pflegschaft ,
2 . infolge der Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte

während der Dauer dieses Verlustes ,3 . während der Dauer des Konkursverfahrens ,4 . infolge des Eintritts in den aktiven Militärdienst auf die
Dauer dieses Verhältnisses ,

5 . während des Bezugs einer Armenunterstützung aus öffent¬
lichen Mitteln und während eines Jahres nach ihrem Auf¬
hören . falls sie nicht vor Ablauf der Einspruchsfrist gegen
die Wählerliste zurückerstattet ist,

0 . infolge des Aufgebens des Wohnsitzes in der Gemeinde ,
wenn die Abwesenheit nicht länger als 2 Jahre dauert .

Die Wahlberechtigung teilt bei dem Verluste der
bürgerlichen Ehrenrechte wieder ein , wenn der Verurteilte
im Wege der Begnadigung die Wiederbefähigung er¬
langt hat .

Außerdem ruht das Wahlrecht der Gemeindebürger ,
welche

и . in der Gemeinde keinen Wohnsitz haben ,
к . den Erfordernissen unter e oben zurzeit nicht ent¬

sprechen ,
e nach durchgeführtem Betreibungsversahren die an die

Gemeinde im laufenden oder im vorhergehenden
Jahre geschuldeten Abgaben nicht entrichten .

Pie in die Listen aufgenommenen Wähler werde « hiervon
mittelst Postkarte benachrichtigt . Pie Karten werden den Wählern
a« Mittwoch durch die Most zugehen .

Durlach den 23 . Oktober 1911 .
GerneinöeraL :^

Neichardt . Dreiklust .

/ Ain schönes Gesicht
ist die beste Empfehlungs -
karte . Wo die Natur

dieses versagt , wird über Nacht
durch Gebrauch von Bernhardts
Rosenmilch das Gesicht und die
Hände weich und zart in jugend¬
licher Frische . Beseitigt Leber¬
flecke, Mitesser , Gefichtsröte und
Sommersprossen , sowie alle Un¬
reinheiten des Gesichts und der
Hände , s Glas W . 1,50 .

Wrennessel -Kopf - Wasser und
Wirken -Kopf - Koster

von L. N . Bernhardt Braun¬
schweig ist das allerbeste Haar¬
wasser der Neuzeit . Die Kraft
dieser Essenzen hat geradezu
überraschenden Erfolg für das
Wachstum der Haare und
kräftigt die Kopfhautporen , so¬
daß sich kein Schirm und
Schuppen wieder bildet , a Hl . 8
75 Mf ., W . 1,50 und 2,50 .

Aranzöstfche Kaarfarbe
von Jean RabSt in Paris .

Kreise « nd rote Haare sofort
braun u . schwarz unvergänglich
echt zu färben , wird jedermann
ersucht , dieses neue gift - u . blei¬
freie Haarfärbemittel in Anwen¬
dung zu bringen , da einmaliges
Färben die Haare für immer
echt färbt , s Karton M . 2,50 .

Lockenwasser
gibt jedem Haar unverwüstliche
Locken u . Wellenkräuse . s Hlas
W . 1, — und 0,60 W .

Knthaarnngs - Momade
! entfernt binnen 10 Minuten
jeden lästigen Haarwuchs des
Gesichts u . der Arme gefahr - und

j schmerzlos a Klar M . 1,50 .
Englischer Wart -Wuchs

^ befördert bei jungen Leuten
rasch einen kräftigen Bart und
verstärkt dünngewachsene Bärte .

! a Klar M . 2.— .

Schwache Auge »
werden nach dem Gebrauch des
Fyroler Enzian -Wranutweins
sehr gestärkt .

Derselbe ist zugleich haar¬
stärkendes Kopf - und anti -
septisches Mundwasser . Gebr -
Anweis . gratis . Htas M . 1,50 .

!ix Destillatv .Enrianwurzelnu .-blüten
Echt zu haben in der

4 - Mkniinmiücqp
Llilmrr pcicn

tts u p t s t r. 4 6^ 7e !eMn76

An LauIMlhen oller -8m
wird gesucht

Hrrreustratze 2.

Marktpreise .
, Kilogr . Schweineschmalz 1 .— . Butter

4 1 . 40 , 10 Stück Eier l . 20 , 20 Liter
Kartoffeln ^ 1.60 , SO Kilogr . Heu S. —,
>0 Kilogr . Roggenstroh 3 — , 50 Kilogr .
onst. Stroh 2 .75 , 4 Ster Buchenholz
>or das Haus gebracht ) 50 . — . 4 Ster
Lannenhrl ; ^4! 4t '. — , 4 Ster Forlenholz4 40 . - .

Durlach , 21 Okt . 1911 .
Das Bürgermeisteramt .

« rvelts - und Woyuuugouach -
tveis Durlach .

Bureau : Rathaus III . St ., Zimmer Nr . 8 .
Unentgeltliche Vermittlung .

a. Arbeitsnachweis :
Angeboten r Taglöhncr , Eisendreher ,Manier , Erdaibeiier , Sattler u. Tapezier ,

Hausbursche , Dienstmädchen , Laufkranen ,
Lausmädchcn , Bürogehilfe , Kaufmann .

« esuchtr iinchenmädchcu Bauschlosser .
Dienstmädchen , MaschiNcnarbeirer , Fuhr -,landw . Kneckite . Schneider , Modcllschlosser «
Hus - und Wag nschmied .

b. WohnungSnachweiS :
Angebotcu r 3 Ein , 10 Zwei , 9 Drei -,4 Vier -, 3 Fünf - . I Skch - zimmerwohnungen .8 möbl . u . I unmöbl . Zimmer , 1 Magazin .
« «sucht r 3 Zwei - , 2 Dreizimmer¬

wohnungen . 3 möbl Zimmer ._
Durlach .

Zwangs - Versteigerung .
Mittwoch de « 25 . Oktober ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich in
Durlach im Pfandlokal — Rat¬
haus — gegen bare Zahlung im
Vollstreckungswege öffentlich ver¬
steigern :

1 Spiegelschrank , 1 Ladentheke
und 1 Warengestell mit Messing
und Glasplatten .

Durlach , 20 . Okt 1911 .
Eisengrein ,

_ Gerichtsvollzieher ._
Kräftiger , intelligenter Junge ,der Lust hätte die Buchbinderei

gründlich zu erlernen , kann sofort
eintrcten . Würde auch einen Schüler
der obersten Volksschulklasse , der
von Ostern ab bei mir lernen
könnte , bis dahin als Laufbursche
einstellen .

» ' vltL Vlv » » 88 , Buchbinderei ,
Durlach , Schillerstraße 6 .

Eine unabhängige Krau wird
zur Versehung eines kleinen Haus¬
halts gesucht
_ Rappeuttratze 1.

Kausvursche
sofort gesucht . Wo ? sagt die Ex -
pedition dieses Blat tes

Junges MädHen
für einige Ltuuden täglich , morgens
und nachmittags , von kleiner Fa¬
milie sofort gesucht Zu erfragen
in der Expedition dieses Blattes .
Ein Dienstmädchen ,das Zeugnisse vorweisen kann , wird
gesucht von Frau Obersteuerkom -
missär Metzmer hier .

3 Arbeiter können Kost und
Wohnung erhalten

Kelterstratze 12 .



Am Mitlvvovk tnük beginnt meine so beliebte

Pfennig Wecke !
Es werden dieses Mal für weniges Geld grotzariige Sachen geliefert . — Beachten Sie bitte die Fenster . — Niemand ver¬

säume da her diese günstige Gelegenheit !

I 'nr 8 rs .«chLvH>1>v besonüvrs vort « »U»s .tt !
Wlhckliö «Ne8eL - HVveKv Vs Me Udkrev Clllhen (also keine S5 Psg . Arlikelj bessnktts dLNiA « °

Kaufhaus Durlach .

v ^ lll üiN -ractl

mit ! fmK « bi » !K .
Kommenden Dienstag , den

24 . d. Mts . , abends . Besuch
unserer Mitglieder in Berghausen .

Treffpunkt in der „ Kanne "

Berghausen .
Der Vorstand .

m

Anorgen T lenstag :

SMachttag'
i . Zuru r. Äluibe .bei

„ Ltelne Lochici war hochgradig

Nlutni n »
Durch eine HanSkur mit ZklöuKhorüer
Mark - Sprudel KtatSquelke l Jod Eisen-

Mangan - Kochsalzquelle) hat sie die besten
Erfolge erste !». Ta ? Allgemeinbefinden hat
fich gehoben und der S ppelll wurde in hohem
Matze angeregt . Innigsten Dank . Frau A ."

„Ter Mark - Sprudel leistet mir grotz
artige Dienste . Bin sehr zufrieden . Frau M .

"

Aerztl . worin empf. Fl . 95 Pf . in der

Adlerdrogerie A » g - H'eter .

Gkjiitztttk Aigkli;
UN- - auern - es nachtvrisl .

Einkommen von
Mark is - isoo »
bietet die llebernahme der alleinigen
Fabrikation unserer patent .

Umongrpödielc».
welche in über 300 Bezirken be¬

reits mit großem Erfolg durch -

gefübrt ist Branchekenrtnisse nicht

erforderlich , dauernde tatkräftige
Unterstützung des Stammhauses .

Beste Gelegenheit zur Selbständiy -

machung oder Gründung von G .

m . b . H . , auch als Nebenbetrieb

geeignet . Ernstliche Reflektanten ,
welche über2 —3000 verfügen ,
erfahren Näheres durch Unian ,
Wsslrlsulsvks ksuinrlu -

si »» »« llüssviNonI LÜ5 .

Aür alle Beweise von Liebe und Freund¬

lichkeit , welche unserer lieben

Irau

lirtUria» Well»
geborene Ahiliyz »

während ihrer Krankheit , bei ihrem Heimgange und bei

ihrer Beerdigung erwiesen worden sind , bitten wir auf

diesem Wege unseren herzlichen Dank aussprechen zu dürfen .

Dur ! ach den 23 . Oktober 1911 .

Die trauernden Hinterbliebenen .

N

Alle Magert - und Darmleidende , Zuckerkranke , Blut¬

arme usw . , essen , uin zu gesunden , das echte Kasseler

Simonsbrot ,
versehen mit Streifband und schwarz -weiß-roter Schutzmarke .

Stets echt und frisch zu haben bei
Oskar Gorenfio , Durlach .

Manmache einen Versuch mit unserer M -Psg . -Packung .

Arima saure Wostäpfel
sind von morgen ab bei mir im Hause zu haben ; gleichzeitig empfehle

Süßen Apfelwein
in Gebinden von 20 Liter ob (Fässer leihweise ).

MM fril . Ltexitzl-, Wer und Welumnkelterei,
SPitalÜroste 18

Danksagung .
Men denen , die

unsere liebe Mutter ,
Schwiegermutter ,

Großmutter und
Schwester

Lsrolme Llelt,
geb . Benneter ,

zur letzten Ruhe begleiteten ,
sowie für die Blumen - und

Kranzspenden und die trost¬
reiche Grabrede des Herrn
Dekan Meyer sprechen wir auf
diesem Wege unfern verbind¬
lichsten Dank aus .

Durlach , 23 . Okt . 19l l .
Die trauernden Hinterbliebenen.

MIN « N MMM «
sind am Dienstag auf unserem Lagerplatz am Bahnhof Durlach ,

Eingang Luisensttaße , zu haben .

EAvkrLäor Ssltrsr , -Aus , Telephon
2V3 .

Gebrauchter , gulerhalteuer

Petroleumofen
sehr billig zu verkaufen . Zu erfragen

Baskltorstrake 16
„Mei n Kind halte eine

I 'LvvIltlv ,
die allen Mitteln trotzte , wohl auch ver¬

schwand. aber immer wieder auftrnk . Zu

letzt versuchte icti Zucker
' s „ Salirderma "

und bin erstaunt , wie schnell und qimwlick
dasUebel dadurch befestigt wurde ." C. Jcscn
Dose 50 Pf . u . I Mk (stärkste Form ) dri

Aug . Peter , Adler -Drogerie , Hauvtitr 16

IVIvkriikv » ,
80 — 100 Zentner , zu verkaufen

Krovenftrake 3.
'
HL an Etttivgerftraße
^ ( » 444 ^ 4 - zu verpachten

Ettlinglirstraße 55 .

wnlö -
WN !«
unter voller

Garantie .

V. W «er
Olsenhandlung

Llumenstraße 15 .

vervencken Sie nickt
Oi7 .

» » O- oIrtpsrL « "
Vissen Sie denn nickt , «isee jeäem
Nslcet ein prskt , Oesckenk deilieLtt

/tlleinizer ^sdriksnt : -
dar ! Oentnor , OLppinxen ,

Auch drr hattnälkigste
Husten hält .den erprobte » Wybert «
Tablette », nicht stand , so steht in
einem der zahlreiche» Zeugnisse über
diests ausgezeichnete Mittel zn lesen .
Wer irgend zu Erkältung neigt , viel
zu sprechen hat . seinen Hals schonen
must, läßt sic nie ausgehen und nimmt
sie rexelmätzig , wobei er immer von
neuem ihre erfrischende und wohl¬
tuende Wirkung verspürt . Die Schachtel
kostet in allen Apotheken I Mark .
Niederlagen in Durlach : Einhorn -
u . Löwen - Apotheke.

Morgen
morgens Krsselfleisch mit Kraut ,
mittags Leber - und Griebeuwürste .

Srs, « orvi Sv » tsr > .

lllsvleruntörriekt
an Anfänger wild gründlich erteilt

Moltkestrake 7 2 Stock

schön möbliert , in angenehmer ,
freier Lage sofort oder später zu
vermieten

Grötzingerstratze 1 .

Wohn - und Schlafzimmer ,
auch einzeln , mit oder ohne
Pension zu vermieten

Sophie,rstratze 1411

Wohnung .
Geräumige 3-Zimmer - Wohnung

mit allem Zubehör auf sofort oder

später zu vermieten .
Näheres Moltkestr . 13 II r .
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SS« « E bereits neu , mit
§ Messingstange

billig zu verkaufen
Pfinzstratze 84 . Part r.

Ein Garten
in der Baseltorstraße , auch als

Bauplatz geeignet , ist zu verkaufen .
Zu erfragen bei der Exv - d . Bl .

äls§i !)k>inäen A?
— größte Auswahl —

Adler -Drogerie A«g. Peter.
LsrsrlSWliche MUerrms i » 2t . M

Beränderlich , zeitweise geringe Nieder¬

schläge , etwas kühler .
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